
Daily Mail: Sie brauchen keinen
Wetterdienst, um zu wissen, woher
der Wind weht.
geschrieben von Richard Litteljohn | 4. Januar 2011

Es ist die Jahreszeit für Quize. Deshalb Finger auf die Knöpfe, hier ist
Ihr Startsignal für zehn Punkte: „Wie viel Prozent tragen die 3.150
englischen Windturbinen zur gesamten nationalen Stromversorgung bei?“
Sind es: a) 5 Prozent b) 10 Prozent oder c) 20 Prozent? Bitte Beeilung –
und keine Beratung untereinander.
Die Zeit ist um. Die korrekte Antwort ist: keines vom oben erwähnten
trifft zu. Gestern Nachmittag lag der Wert bei nur 1.6 Prozent, so die
offizielle Webseite der britischen Strombörse.
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